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48301 Nottuln 
 
 
 
 

04. April 2022 
 
Antrag auf eine zusätzliche Stelle Schulsozialarbeit 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
Im Ausschuss für Bildung und Soziales ist eine zusätzliche Stelle für 
Schulsozialarbeit bereits intensiv diskutiert worden. Die beiden 
Schulsozialarbeiter:innen, die aktuell für die Schulen in Nottuln zuständig 
sind, haben bereits eindrücklich geschildert, wie enorm wichtig ihre Arbeit ist. 
Ebenso bitten alle Schulleiter:innen in Nottuln darum, möglichst bald eine 
weitere Stelle für Schulsozialarbeit zu schaffen. Während der letzten 
Haushaltsberatungen hat der Ausschuss sich letzten Endes dazu entschieden, 
diese Stelle nicht zu schaffen. Die Gemeindefinanzen schienen dies zum 
aktuellen Zeitpunkt nicht herzugeben.  
 
Wir haben jedoch die Hoffnung, dass die Gemeinde Nottuln diese zusätzliche 
Stelle schaffen kann, wenn sie es klug anstellt. Für diese knifflige Aufgabe 
reichen die Haushaltsberatungen möglicherweise nicht aus, die Würfel 
könnten dann bereits gefallen sein. Deshalb möchten wir den folgenden 
Vorschlag unterbreiten: 
 



 

 

Beschlussvorschlag: 
1. Die Gemeinde Nottuln schafft eine zusätzliche Stelle Schulsozialarbeit 

und stellt die dafür notwendigen Mittel in den nächsten Haushalt ein. 
2. Sofern die Mittel für die Schaffung einer Stelle Schulsozialarbeit nicht 

ausreichend zur Verfügung stehen, legt die Verwaltung bis zur nächsten 
Sitzung des Ausschusses für Bildung und Soziales eine Liste mit 
Maßnahmen vor, die zur Finanzierung der Stelle für Schulsozialarbeit 
gestrichen werden könnten. Der Ausschuss berät über diese Liste. 

 
Begründung: 
Es sind sich alle einig: Die Stelle Schulsozialarbeit wird dringend benötigt, der 
Krieg in der Ukraine und damit einhergehend vom Krieg traumatisierte 
Schulkinder werden die Situation noch weiter verschärfen. Wenn wir erst 
wieder während der Haushaltsberatungen über das Thema diskutieren, werden 
wir in Ermangelung zeitlicher Ressourcen Schwierigkeiten bei der 
Lösungsfindung bekommen. Deshalb sollten wir uns frühzeitig um dieses 
Thema kümmern. Wenn die Verwaltung bis zum nächsten Ausschuss eine Liste 
mit möglichen Streichungen (sofern diese benötigt werden) zusammenstellt, 
können wir bereits frühzeitig über die verschiedenen Möglichkeiten 
diskutieren. Wir wissen, dass so etwas normalerweise während der 
Haushaltsberatungen geschieht. Die Schulsozialarbeit sollte uns diesen 
Mehraufwand allerdings wert sein. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Richard Mannwald 
 


